
 

Liebe Freundinnen und liebe Freunde des Dithmarscher Landesmuseums, 

auch wenn wir in den letzten Wochen stürmische Zeiten durchleben mussten und die 

Pandemie uns in vielerlei Hinsicht viel abverlangt hat, so wird auch der Krieg im Osten 

Europas uns einiges abverlangen. 

 

Trotzdem, oder gerade deswegen lassen wir uns nicht daran hindern für die nahe 

Zukunft zu planen. 

Wir alle hoffen jetzt auf ein friedvolleres Frühjahr und sehnen uns nach so langer Zeit 

kulturelle Aktivitäten mit gemeinsamen Begegnungen und anregenden Gesprächen 

herbei.  

Die Baumaßnahmen verhindern leider weiterhin Aktivitäten im und am Dithmarscher 

Landesmuseum. Nun bietet sich uns trotz dieses Umstandes eine Möglichkeit, uns wie 

in früheren Zeiten aktiv einzubringen:  

Am Wochenende des 9. und 10. Aprils ist ein Frühjahrsmarkt im und auf dem 

Gelände des SH Landwirtschaftsmuseum in Meldorf geplant.  

Das Besondere dieses Frühjahrsmarktes ist, dass es ein Kunsthandwerkermarkt sein 

wird. Zahlreiche Aussteller*innen haben zugesagt! 

Und hier können wir uns solidarisch in der Museumslandschaft Meldorfs beteiligen.  

Der Vorstand denkt hierbei an Kuchenspenden und die Bratwurstbraterei. Beim Auf- und 

Abbau sowie beim Verkauf vor Ort ist jede helfende Hand notwendig und herzlich 

willkommen! 

 

Alle diejenigen, die sich aktiv beteiligen möchten, bitten wir um Rückmeldung bis zum 

31. März bei: 

Angelika Hansen 

01752447998 

04832-9788567 

hansen.angelika@t-online.de 



 
 

Einen weiteren Kulturtipp möchten wir Ihnen gerne weiterleiten: 

Nicolaus Bachmann - Ein Jahrhundert Künstlerleben 

In der Ausstellung ist ein Gemälde von N. Bachmann zu sehen, das aus der Sammlung 
des Dithmarscher Landesmuseums stammt. Der Ankauf des Bildes „Jörn-Uhls Heimat“ 
wurde 2016 vom Freundeskreis finanziert.

 

 

 

Nicolaus Bachmann - Ein Jahrhundert 
Künstlerleben 
06.02. – 24.04.2022 

Nicolaus Bachmann - zeitlebens nur Nicol genannt - ist heute über seine 
engere Heimat Dithmarschen hinaus nur noch wenigen bekannt. Aus kleinen 
Verhältnissen stammend, brach er in jungen Jahren auf, um als Künstler die 
Welt zu erobern. Zäh und zielgerichtet hat er sich als Maler und Bildhauer breit 
aufgestellt. Als in seiner Heimat Dithmarschen der Durchbruch ausblieb, 
suchte er sein Glück in Berlin, wo es in der Kaiserzeit schließlich einzelne 
beachtliche Erfolge gegeben hat. Erstmals wird in der Sonderausstellung ein 
breiter Überblick über Bachmanns langes und vielfältiges Schaffen gegeben. 
Von der bisher selten gezeigten Sammlung der Skizzenbücher, über die 
atmosphärischen Ölskizzen der Dithmarscher Landschaft, bis zu großen und 
kleinen Porträtarbeiten - 2022 wird der umfangreiche Nachlass des Künstlers 
aus dem Dornröschenschlaf gehoben. 



Zur Ausstellung erscheint zudem die Begleitpublikation "Nicolaus Bachmann - 
Ein Jahrhundert Künstlerleben zwischen Berlin und Schleswig-Holstein", die 
erstmals detailliert Leben und Werk des Künstlers nachzeichnet. Sie ist ab 
dem 06.02.2022 im Museum erhältlich.  

Quelle: Mueumsinsel Lüttenheid 

 

Ein Highlight wird der Vortrag  

am Mittwoch, 20.04.2022, 18:00 Uhr 
 

Nicolaus Bachmann und die Entwicklung der Landschaftsmalerei in Dithmarschen 
 

Dr. Jutta Müller, Leiterin des Dithmarscher Landesmuseums, gibt einen Überblick zur 
Landschaftsmalerei in Dithmarschen und verortet den Heider Künstler in dessen 
Entwicklung. 
 

Eintritt: 8 €, ermäßigt: 6 € 

Quelle: Museumsinsel Lüttenheid 

 

 

Mit herzlichen und friedvollen 

Grüßen im Namen des Vorstandes 

Angelika Hansen 

Meldorf, 01.03.2022 

 

 

 

 

 

 


